
Als Nachfolger wird der Vorsteher von Ölbronn, Gemeindeevangelist
Wolfgang Schwartinsky, zum Hirten ordiniert und zusätzlich mit der Leitung
der Gemeinde Bretten als Vorsteher beauftragt. Zu diesem Zeitpunkt werden
in der Gemeinde 294 Geschwister durch einen Hirten, einen Evangelisten,
sieben Priester und sieben Diakone betreut.

Im Weihnachtsgottesdienst 2010 entlastet Apostel Bansbach den Hirten
Wolfgang Schwartinsky von der Doppelaufgabe, zwei Gemeinden als
Vorsteher voranzugehen. Die Gemeinde Ölbronn erhält in Priester Andreas
Knies aus Bretten wieder einen eigenen Vorsteher. Dieser wirkte bereits
einige Jahre in den Gemeinden Bretten und Knittlingen im Priesteramt.


